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Der Nikolaus kommt!
Freitag,18.00 Uhr,
am Runden Turm



 Weihnachtsmarkt
rund ums Rathaus

Altstadt im Kerzenschein, Buden-
zauber, weihnachtliche Klänge &

Chöre, Verlosung, Live-Band

 Obernburg
          Lichterglanz



      im

8.
Dez.

 

 Kunsthandwerkermarkt
„Handgemacht“ in der Kochsmühle
mit weihnachtlichen Lesungen & Konzerten

9./10.
Dez.

 

8./9.
Dez.
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Samstagverkaufsoffen bis20 Uhr!

Freitag, 8. Dezember
Ab 17 Uhr ist der Weihnachtsmarkt rund ums Rathaus geöffnet 
18 Uhr             Der Nikolaus steigt die Himmelsleiter herab!  
           Begrüßung am Runden Turm mit Gesang der Kindergartenkinder. Mit Kutsche 
           und Musikverein fährt er zum Rathaus, wo er Geschenke an Kinder verteilt.

Rund ums Rathaus
19 Uhr             Alphornbläser aus Eisenbach
19.30 Uhr        Hüttenzauber: Gaetano – LIVE mit Gitarre 

Samstag, 9. Dezember
Kunsthandwerkermarkt „Handgemacht“ in der Kochsmühle 
15- 20 Uhr        Gestickt, gestrickt, gebastelt – Schönes zum Schenken!
15 Uhr             Weihnachtsgeschichten – Lesung mit Eric Erfurth 

Rund ums Rathaus
ab 15 Uhr       Weihnachtsmarkt mit Hüttenzauber 
16-19 Uhr       Himmlische Klänge
           Das große Weihnachts-Programm der Musikschule mit Holzbläsern, 
           Klampfenbande, Jugendstreichorchester, Ensemble 12, Frauenchor &
           Erwachsenenbläserklasse, der große Obernburger „Lichterglanz-Chor“
           sowie Standkonzerte des Musikvereins
17.30 Uhr       Verlosung des Nikolaus-Gewinnspiels
19 Uhr            Hüttenzauber: Schmitti & Friends – LIVE 

Sonntag, 10. Dezember
Kunsthandwerkermarkt „Handgemacht“ in der Kochsmühle
12- 18 Uhr         Gestickt, gestrickt, gebastelt – Schönes zum Schenken!
13 Uhr           Weihnachtsgeschichten – Lesung mit Eric Erfurth
14/14.30 Uhr  Besinnliches zur Winterzeit – Lesung für Kinder von ca. 4-8 Jahren
15 Uhr             Florian Brettschneider mit Gitarre – Teil I
           (mehrfacher nationaler und internationaler Preisträger)
ab 15 Uhr        Kinderbasteln
16 Uhr             Musikschüler spielen (Geige, Klavierbegleitung, Klarinette)
16.30 Uhr        Florian Brettschneider mit Gitarre – Teil II

 Obernburg
     im Lichterglanz
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Amtliche Bekanntmachungen 
der Stadt Obernburg a. Main

Mitteilungsblatt Almosenturm
Stadtverwaltung Obernburg

Telefon: 0 60 22 / 61 91 0 • Telefax: 61 91 59 • E-Mail: mail@obernburg.de
Öffnungszeiten: Montag – Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr • Dienstag von 14.00 – 16.00 Uhr,

Donnerstag von 14.00 – 18.00 Uhr sowie nach Vereinbarung

- Amtliche Mitteilungen -

Wasserzählerablesung zum 31.12.2017 
Wichtige Informationen

+++Jetzt Wasseruhren ablesen+++
Die Ablesebriefe wurden in dieser Woche an alle Hauseigentümer versandt. Wie be-
reits im letzten Amtsblatt angekündigt bieten wir Ihnen erstmalig an, Ihren Zählerstand 
über unser Bürgerservice-Portal unter www.obernburg.de einfach und schnell 
zu melden. 
Ihr Zählerstand (5-stellig, keine Nachkommastellen) ist gewissenhaft über das On-
line-Verfahren oder auf dem Ablesebrief einzutragen. Andernfalls wird der Wasser-
verbrauch unter Berücksichtigung bekannter Tatsachen geschätzt und verbindlich 
gerechnet. Auf Ihre bestehenden Mitwirkungspflichten gemäß der Beitrags- und 
Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung (§15 BGS/WAS) wird ausdrücklich hin-
gewiesen. 
Der Zählerstand ist der Stadtverwaltung bis spätestens Freitag 5. Januar 2018 
online oder schriftlich mittels Ablesebrief mitzuteilen. Bitte haben Sie Verständnis, 
dass wir nur schriftliche Mitteilungen entgegen nehmen können. 
Beispiel für Ihren Wasserzähler: 

WICHTIG: 
Nur die ersten 5 Ziffern (siehe Umrandung), 
KEINE Nachkommastellen melden!!
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Geänderte Müllabfuhrtage 2018! 
Der Abfuhrplan für 2018 liegt heute dem Almosenturm bei.
Aus Montag wird Mittwoch
Der reguläre Abfuhrtag für alle Abfallfraktionen  wird in Obernburg von Montag 
auf Mittwoch verschoben.
In Eisenbach wird der Abfuhrtag für Restmüll-, Altpapier- und Biotonnen ebenfalls 
von Montag auf Mittwoch verschoben. Achtung! Die Sammlung der gelben Sä-
cke in 2018 bleibt in Eisenbach jedoch weiterhin am Montag.
Bitte beachten Sie im neuen Jahr auch gleich die Feiertagsverschiebungen 
wie im Abfuhrplan aufgeführt.

Geburten
16.11.2017 Alina Kuske, Mömlingtalring 103 A
 Eltern: Stefanie und Kevin Kuske

Sterbefälle
17.11.2017 Vilim Musija, Römerstr. 48
23.11.2017 Magalena Weichand, Wasserhausstr. 11
27.11.2017 Dr. Leo Hefner, Nibelungenstr. 12
26.11.2017 Wolfgang Theodor Rudolf Hohl, Kastellstr. 3

Geburtstage
16.12.2017 Knut Brack Dr.-Vits-Str. 11 86 Jahre
Bitte beachten! Wer eine Veröffentlichung seines Geburtstages oder seines Jubilä-
ums wünscht, meldet sich bitte mindestens 4 Wochen vor dem Ereignis im Rathaus – 
Einwohnermeldeamt. Um Missverständnissen vorzubeugen, ist eine persönliche und 
schriftliche Einverständniserklärung mit Unterschrift notwendig. Bei einer gewünsch-
ten Veröffentlichung werden wir Ihre Daten auch an die Heimatzeitung weiterleiten. 
Veröffentlicht werden, wenn gewünscht, folgende Jubiläen: 70., 75., 80. und danach 
jeder Geburtstag; Silberne-, Goldene- und Diamantene Hochzeit.
Gratulation zum Geburtstag und zum Ehejubiläum
Die Stadt Obernburg gratuliert ihren Bürgerinnen und Bürgern zum 75., 80., 85., 90., 
95. und dann zu jedem Geburtstag sowie zum 50., 60., 65. und 70. Ehejubiläum.
Wer eine Gratulation NICHT wünscht, wird gebeten, das Rathaus (Büro des Bürger-
meisters, Tel. 619140 oder E-Mail: birgit.lapresa@obernburg.de) zu informieren. 
Vielen Dank.
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Das Fundamt meldet:
 Silberring mit Gravur am 03.11.2017
 Rote Brille – gefunden Altstadt am 09.11.2017
 Bike-Handschuhe gefunden am Marktstand 24.11.2017
Falls Sie in letzter Zeit etwas verloren haben, fragen Sie im Fundamt unter Tel. 61 91 -28 
nach oder kommen Sie während der Öffnungszeiten im Rathaus vorbei. Wenn Sie ein 
Fahrrad vermissen, können Sie im Bauhof bei Frau Giegerich Tel. 1218  nachfragen.

- Nichtamtliche Mitteilungen -
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Wochenmarkt am Freitag 8.12. auf Kirchplatz 
Wegen des Weihnachtsmarktes „Lichterglanz“ findet der Wochenmarkt am Freitag, 
8. Dezember auf dem Kirchplatz hinter dem Rathaus statt (Marktende 16 Uhr). Der 
Kirchplatz ist an diesem Tag ab 6.30 Uhr für Fahrzeuge voll gesperrt.

NEU: Neben frischem Obst und Gemüse vom 
„Kastanienhof“ und exklusiven Käsespezia-
litäten der „Fromagerie Geiß“ – dem Käse-
könig vom Untermain – finden Sie jetzt auch 
Köstlichkeiten von Feinkost Paradies Beykoz 
im Angebot. 
Klein & fein: Unser WochenMarkt Obernburg – 
einfach probieren…  Jeden Freitag: 8 - 18 Uhr

StadtMarketing e.V.: Spende für Café Fifty

Foto v.l.: Michael Schreck (Social 
Media Manager) Christa Katholi 
(Cafe Fifty), Matthias Kraus (Stadt-
Marketing-Verein)

Der StadtMarketing-Verein führte in Zusammenarbeit 
mit Social Media Manager Michael Schreck für Gewer-
betreibende und Vereine zwei Facebook-Kurse durch. 
Für StadtMarketing-Mitglieder waren die Kurse frei. Es 
wurde um eine freiwillige Spende gebeten. Diese wur-
de am 30. November übergeben.
Aufgrund der großen Nachfrage werden die Social 
Media Kurse fortgeführt:
„Instagram-Kurs“ am Montag, 29. Januar 2018 
(Ottostraße 1, Obernburg)
 Anmeldung bei: info@michaelschreck.de     
Eintritt:
Für StadtMarketing-Mitglieder: frei
Sonstige: 5€ (wird gespendet)
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Brennholz 2017/2018
Nachtrag zur Veröffentlichung im letzten Almosenturm zur Brennholzbestellung: 
Selbstverständlich können schriftliche Anfragen auch im Obernburger Rathaus bei 
Frau Schumacher im Bürgerbüro abgegeben werden. 
Ebenfalls möglich ist eine Anfrage per Email an marhold.graner@moemlingen.de 
oder per WhatsApp an 0171/3665511. 

Richtiger Umgang mit Kaminöfen –  
Reduzierung der Emissionen

Anlässlich der beginnenden Heizperiode wird auf das Thema Reduzierung der 
Emissionen und Beeinträchtigungen durch unsachgemäße Kaminbenutzung 
und deren gesundheitlichen Folgen aufmerksam gemacht.
Hierbei geht es nicht um das Verbieten der Kamin-Benutzung,  sondern um einen 
besseren Umgang mit dieser Heizform, die leider seit Jahren fälschlicherweise als 
ökologisch unbedenklich von der Kaminofenindustrie beschrieben wird. Die Realität 
sieht leider anders aus und die Stimmen gegen diese in der heutigen Zeit nicht mehr 
zeitgemäße Art der Heizform nehmen in den letzten Jahren zu.
Was muss getan werden?
Durch Hinweis auf wichtige Regeln beim Heizen soll eine optimalere Benutzung des 
Kamins ermöglicht werden. Jeder ist für die optimale Benutzung des Ofens selbst 
verantwortlich. Der Kaminkehrer reinigt nur den Schornstein, das Ofenrohr oder die 
Züge des Kachelofens müssen einmal pro Jahr vom Benutzer selber gereinigt werden 
sowie der dazugehörige Brennraum.
Auskunft durch Firma Kamin-Fecher in Elsenfeld und Herrn Dotzel, Kaminkeh-
rer: Beim Anfangsschüren muss der Luftregler solange komplett geöffnet bleiben bis 
das Holz richtig brennt und der Brennraum eine hohe Temperatur erreicht hat. Leider 
werden immer noch viel zu große Holzstücke in den Ofen gelegt, die dann schlecht 
verbrennen mit den daraus resultierenden Beeinträchtigungen.
Durch zu frühes Schließen des Reglers aus Sparsamkeitsgründen verbrennt das Holz 
mit zu hoher Schadstoffbelastung und der Schornstein rußt und es stinkt nach bei-
ßendem Rauch. Die Kaminzüge eines Kachelofen nur alle zehn Jahre zu reinigen 
stellt eine erhebliche Umweltbelastung dar und der Ofen kann nicht mehr optimal 
verbrennen. Hier besteht oft Unwissen, die Arbeit ist schmutzbehaftet,  muss aber 
durchgeführt werden. 
Weitere Informationen zum richtigen Heizen mit Holz finden Sie unter: 
http://www.stmuv.bayern.de/themen/luftreinhaltung/massnahmen/1bimschv/
https://www.umweltbundesamt.de/themen/wirtschaft-konsum/industriebranchen/feu-
erungsanlagen/kleine-mittlere-feuerungsanlagen#textpart-1
Hier wird auch auf Broschüren verwiesen, die man kostenlos anfordern kann. Bro-
schüre des Bayerischen Landesamtes für Umwelt „Heizen mit Holz in Scheitholzkes-
seln“ sowie „Heizen mit Holz in Kamin- und Kachelöfen. Broschüre zum Thema Fein-
staub „Daten + Fakten + Ziele Feinstaub- Diffuser Staub- Klares Handeln“
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Familienbildung
Seite www.familie-miltenberg.de gibt Überblick über Angebote der Familienbildung
Leider ist Erziehung nicht immer einfach. Familienleben ist inzwischen sehr vielseitig 
geworden. Kinder leben in verschiedenen Familienstrukturen, viele Entscheidungen 
müssen abgewogen und getroffen werden, parallel wachsen die Anforderungen an 
Familien im Bereich Flexibilität und Mobilität. Gleichzeitig wollen Eltern ihren Kindern 
bestmögliche Entwicklungsbedingungen schaffen.
Gut, dass es im Landkreis Miltenberg vielseitige Angebote der Familienbildung gibt, 
die Eltern hilfreich zur Seite stehen. In Kursen, gemeinsamen Freizeitangeboten, Vor-
trägen oder offenen Treffs können Eltern sich austauschen und erhalten Unterstüt-
zung, um den alltäglichen Familienalltag zu meistern.
Mit der Seite www.familie-miltenberg.de wurde eine Seite geschaffen, in der Familien 
einen Überblick über die vielfältigen Anbietern und deren Programm erhalten. So kön-
nen sie ganz leicht, die für sie passenden Veranstaltungen finden. 

Staatliches Bauamt:  
Verkehrsgefährdung durch Bäume 

Es kommt immer wieder vor, dass  Bäume von benachbarten Grundstücken, die auf 
die Straßen stürzen bzw. Äste, die in das Lichttraumprofil ragen, zu einer ernsten Ge-
fahr für die Verkehrsteilnehmer werden. Es wird drauf hingewiesen, dass die Benutzer 
von öffentlichen Straßen nicht nur vor den Gefahren zu schützen sind, die ihnen aus 
dem Zustand der Straßen bei zweckgerechter Benutzung drohen, sondern auch vor 
solchen Gefahren, die von Anliegergrundstücken ausgehen und auf die Straße über-
greifen können. Nach der geltenden Rechtsprechung ist der Eigentümer oder Besit-
zer eines von ihm benutzten, an einer öffentlichen Straße liegenden Grundstückes 
verpflichtet, auf den Straßenverkehr gebührend Rücksicht zu nehmen und schädliche 
Einwirkungen, die von diesem Grundstück ausgehen und den öffentlichen Straßen-
verkehr gefährden, zu vermeiden. Aus diesem Grunde sind die, die entlang von Stra-
ßen stehen, von dem jeweiligen Eigentümer stets auf ihren Zustand hin zu prüfen und, 
soweit es sich um morsche oder schadhafte Bäume handelt, umgehend zu fällen oder 
die Äste zu entfernen.  
Die erforderliche lichte Höhe beträgt – senkrecht gemessen – 4,50 m.                                            
Der Mindestabstand nach den Seiten – vom Fahrbahnrand aus gemessen – soll bei 
Bäumen deren Durchmesser größer als 8 cm ist, ebenfalls 4,50 m betragen. Bei Äs-
ten ist ein seitlicher Mindestabstand – gemessen  vom Fahrbahnrand – von 1,50 m 
freizuhalten.
Das Staatliche Bauamt Aschaffenburg bittet alle Grundstückeigentümer, von 
deren Grundstücke die o. g. Gefahren ausgehen können, ihre Sorgfaltspflicht 
nachzukommen, um so straf- und haftungsrechtlichen Folgen vorzubeugen.
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Glücklich ist nicht,

wer anderen so vorkommt,

sondern wer sich selbst dafür hält.

                     Seneca

Die Gruppe Gedächtnistraining trifft sich am Dienstag, 12. Dez., 
14.30 Uhr im Pfarrheim (Raum 3 - Untergeschoss)

Das vorgesehene „Werkeln“ der Kreativgruppe 
am Dienstag, 19. Dez. fällt aus.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen, die unseren 
vorweihnachtlichen Basar am 19. Nov. besucht haben. 
Der Erlös dieser Veranstaltung wird zusammen mit den 

Einnahmen aus dem Adventskranzverkauf noch vor Weihnachten 
an die Kirchenstiftung zur Schuldentilgung der 

Renovierungskosten des Pfarrheims übergeben.

Straßenbeleuchtung EZV - Wartungsfahrten
Am Dienstag, den 19.12.17. Das heißt, alle defekten Straßenlaternen, die bis zum 
18.12.2017 gemeldet wurden, werden am 19.12.2017 repariert. Selbstverständlich 
werden akute Störungen wie z.B. Unfallschäden oder großflächiger Ausfall zeitnah 
behoben. 
Ansprechpartner für die Straßenbeleuchtung ist Herr Dostal. 
Defekte Straßenlaternen können unter der Telefonnummer 09372/94550 oder  
straßenlampendefekt@ezv-energie.de gemeldet werden. Alle Straßenlampen sind 
nummeriert. Es ist hilfreich, wenn die Nummer der defekten Straßenlaterne genannt wird. 
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von Hansen|Werbung.



Amts- und Mitteilungsblatt Obernburg Nr. 25 vom 8.12.2017 – Seite 17

Das nächste Amtsblatt Nr. 26 

- die Weihnachtsausgabe -
erscheint am 22.12.2017.

ANNAHMESCHLUSS Almosenturm
Donnerstag, 14.12.2017, 18 Uhr. 

Vereinsnachrichten und Mitteilungen almo@obernburg.de  
oder im Rathaus Bürgerbüro bei Frau Schumacher, Tel. 619128

Anzeigen: mail@hansenwerbung.de, www.hansenwerbung.de, Tel. 09371/4407




